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Terminhinweise

Wiederholung
Dienstag, 5. Dezember, 11 Uhr,

Bereich Neuhauser-/Herzog-Wilhelm-Straße

Bürgermeisterin Christine Strobl eröffnet die Krippenausstellung zwischen
Kaufinger Tor und Karstadt Oberpollinger und nimmt den symbolischen
Spendenscheck in Höhe von über 270.456 Euro aus der Ausschüttung
2005 der Tombola „Für München” entgegen.

Wiederholung
Dienstag, 5. Dezember, 12 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Oberbürgermeister Christian Ude nimmt einen Scheck in Höhe von 90.000
Euro von der Schörghuber-Stiftung entgegen. Der Scheck wird überreicht
von Alexandra Schörghuber, Schirmherrin der Josef Schörghuber-Stiftung
für Münchner Kinder, Stefan Schörghuber, Unternehmer und Nachfolger
des Stifters, und Carsten K. Rath, Vorsitzender der Geschäftsführung der
Arabella Hotel Holding International GmbH & Co. Mit dem Geld werden
Sommerferienaktionen, Ferienpässe und Urlaube für Kinder und Familien
finanziert. Die Stiftung wird vom Sozialreferat der Landeshauptstadt Mün-
chen verwaltet.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung
Dienstag, 5. Dezember, 13 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Eröffnung der Gesundheitskonferenz „Volkskrankheit Depression” durch
den Referenten für Gesundheit und Umwelt, Joachim Lorenz. Angesichts
der erschreckenden Zahlen und Prognosen zur Volkskrankheit Depression
hatte der Stadtrat diese Konferenz angeregt. Veranstalter sind das Referat
für Gesundheit und Umwelt (Abteilung Psychiatrie und Sucht) und der Ge-
sundheitsbeirat der Landeshauptstadt München. Eingeladen sind – neben
Mitgliedern des Stadtrates – das Fachpublikum, Betroffene, Angehörige
und deren Selbsthilfeorganisationen (Konferenzende gegen 18 Uhr).

Wiederholung
Dienstag, 5. Dezember, 14 Uhr,

Heinrich-Heine-Gymnasium, Aula, Max-Reinhardt-Weg 27

Oberbürgermeister Christian Ude und Dr. Kurt Mühlhäuser, Vorsitzender
der Stadtwerke München (SWM)-Geschäftsführung, übergeben im Rah-
men einer Feierstunde gemeinsam mit Dr. Josef Tress, Vertreter der
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Stadtschulrätin, die erste Trinkwasserschankanlage aus dem SWM-Pro-
jekt „M-Wasserbars für städtische Schulen” an Reinhard Duetsch, den
Direktor des Heinrich-Heine-Gymnasiums. Symbolisch erhalten auch die
weiteren Gewinner-Schulen der diesjährigen Verlosung ihre M-Wasserbar.
Die SWM verlosen seit heuer pro Jahr bis zu 20 moderne
Trinkwasserschankanlagen. So kann jede städtische Schule früher oder
später in den Genuss einer M-Wasserbar kommen. Hierfür stellen die
SWM insgesamt eine Million Euro zur Verfügung.

Mittwoch, 6. Dezember, 10.30 Uhr,

Abfallwirtschaftsbetrieb München AWM, Georg-Brauchle-Ring 29

Starker Rücken für Münchner Müllmänner – im Rahmen der betrieblichen
Gesundheitsförderung startet der Abfallwirtschaftsbetrieb München
(AWM) für seine Belegschaft den ersten Gesundheits-Aktionstag mit
Massagen, Fitness-Checks und Praxisübungen fürs richtige Tonnenleeren.
Presseführung mit Heino Jahn, stellvertretender AWM-Werkleiter, von
10.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.
Anfahrt zum AWM: mit U1 bis Haltestelle Georg-Brauchle-Ring, dann drei
Minuten zu Fuß

Mittwoch, 6. Dezember, 16.30 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Bürgermeister Hep Monatzeder überreicht 14 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Bayerischen Roten Kreuzes das Ehrenzeichen am Bande für
ihre langjährige Dienstzeit.

Donnerstag, 7. Dezember, 10 Uhr, Moosacher Straße 82

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht zur Einweihung der Adolf-Kolping-
Berufsschule München des Kolping-Bildungswerkes, Diözesanverband
München und Freising e.V. Die Schule ist eine private, staatlich anerkannte
Berufsschule zur sonderpädagogischen Förderung von so genannten be-
nachteiligten Jugendlichen und als solche die größte Förderberufsschule in
Bayern.

Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Oberbürgermeister Christian Ude stellt das Integrationsprojekt „Besser
verstehen, besser integrieren. Deutsch und Sprachen lernen in München“
vor. Cumali Naz, Vorsitzender des Ausländerbeirates, spricht zur Begrü-
ßung.



Rathaus Umschau
Seite 4

Im Anschluss (ab 19.45 Uhr) findet die Preisverleihung zur Ausschreibung
des Deutschen Sprachrats „Ausgewanderte Wörter“ mit Professorin
Dr. Jutta Limbach, Vorsitzende des Deutschen Sprachrats und Präsidentin
des Goethe-Instituts, statt.

Bürgerangelegenheiten

Montag, 11. Dezember, 18.30 Uhr,

Cafeteria des Alten- und Servicezentrums Moosach, Gubestraße 3

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 10 (Moosach) mit der Vor-
sitzenden Johanna Salzhuber.

Montag, 11. Dezember, 19.30 Uhr,

Cafeteria des Alten- und Servicezentrums Moosach, Gubestraße 3

Sitzung des Bezirksausschusses 10 (Moosach).

Montag, 11. Dezember, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Montag, 11. Dezember, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Schienhammer”, Großhaderner Straße 47

Sitzung des Bezirksausschusses 20 (Hadern). Zu Beginn der Sitzung fin-
det eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Johann Stadler statt.

Montag, 11. Dezember, 17 bis 18 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 21 (Pasing -
Obermenzing) mit dem Vorsitzenden Andreas Ellmaier, Telefon 8 11 75 90.

Meldungen

„Weltbodentag”: Internationale  Konferenz in München

(4.12.2006) Der 5. Dezember ist  der internationale „Weltbodentag” (World
Soil Day), der jährlich sichtbare Zeichen für die Bedeutung der natürlichen
Ressource Boden setzen will. Der Boden gehört mit seinen vielfältigen
Funktionen und Leistungen zu den wertvollsten natürlichen Ressourcen,
Boden ist nicht vermehrbar und nicht wieder herstellbar. Obwohl der jährli-
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che Flächenverbrauch in Bayern in den letzten vier Jahren zurückgegan-
gen ist, ist er mit 15 Hektar pro Tag immer noch sehr hoch. Pro Jahr wird
eine Fläche von etwa 550 Quadratkilometern für Siedlungs- und Verkehrs-
flächen verbraucht, was fast der doppelten Fläche von München ent-
spricht.
Die Landeshauptstadt München hat unter Federführung des Referates für
Gesundheit und Umwelt frühzeitig reagiert und als eine der ersten Groß-
städte in Deutschland eine flächendeckende Versiegelungskarte erstellt,
die alle zehn Jahre aktualisiert wird. Im Rahmen der Perspektive München
hat sich München darüber hinaus mit der  „Leitlinie Ökologie” unter dem
Motto „Innenentwicklung vor Außenentwicklung” zu einem sparsamen
Umgang mit Boden verpflichtet. Die Landeshauptstadt gehört zu den
Gründungsmitgliedern des Europäischen Boden-Bündnisses, des einzigen
internationalen Städtenetzwerkes , das sich den Schutz der Böden auf die
Fahne geschrieben hat (www.bodenbuendnis.org).
In der nächsten Woche ist München Gastgeberin der 5. Internationalen
Jahrestagung des Europäischen Boden-Bündnisses (14. und 15. Dezem-
ber, Großer Sitzungssaal im Rathaus). Das Motto lautet dieses Mal
„BODENbeWERTung”. Fachleute aus dem In- und Ausland, u.a. von der
Europäischen Kommission, stellen Entwicklungen des kommunalen Bo-
denschutzes und der Bewertung von Böden an aktuellen Beispielen aus
der Praxis vor.

Deutsche Hochschulmeisterschaft im Reiten

(4.12.2006) Die 50. Deutsche Hochschulmeisterschaft im Reiten seit 1945
findet dieses Jahr vom 14. bis 17. Dezember in der bayerischen Landes-
hauptstadt statt. In Zusammenarbeit mit dem Zentralen Hochschulsport
der  Technischen Universität München richtet der Akademische Reitclub
München e.V. die Jubiläumsveranstaltung auf der Olympiareitanlage in
München-Riem aus. Neben sportlichen Höhepunkten des akademischen
Reitsports gibt es anlässlich des gesellschaftlichen Großereignisses eine
Jubiläumsgala (Meisterschaftsball) sowie eine Rider´s Night und viele ver-
schiedene Tagesveranstaltungen. Die diesjährige Rider´s Night findet am
Freitag, 15. Dezember, auf dem Gelände der Galopprennbahn München-
Riem statt, der Meisterschaftsball am 16. Dezember im Bayerischen Hof.
München freut sich auf etwa 2.000 begeisterte Zuschauer aus dem regio-
nalen und überregionalen Raum. Der Eintritt zu den sportlichen Wettkämp-
fen ist kostenlos. Informationen zu den Abendveranstaltungen und zum
Kartenvorverkauf können unter www.dhm-06.de abgerufen werden.

http://www.bodenbuendnis.org
http:/www.dhm-06.de 
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Planfeststellungsbeschluss zum Neubau

der Hochbrücke Freimann („Tatzlwurm”) liegt aus

(4.12.2006) Die Regierung von Oberbayern hat am 27. Oktober 2006 den
Planfeststellungsbeschluss für den Neubau der Hochbrücke Freimann
(Bundesautobahn A 9 München – Nürnberg) mit Umleitungsstrecke und
Umbau der Anschlussstelle München – Freimann (Rampe Ost) erlassen.
Dieser Beschluss (mit Rechtsbehelfsbelehrung) und eine Ausfertigung des
genehmigten Planes (Zeichnungen und Erläuterungen) können beim Refe-
rat für Stadtplanung und Bauordnung – HA I Stadtentwicklungsplanung,
Blumenstraße 31, 80331 München (Gerberblock), 2. Obergeschoss, Raum
208, in der Zeit vom 7. bis 20. Dezember, Montag bis Donnerstag von 9 bis
18 Uhr, am Freitag von 9 bis 14 Uhr, eingesehen werden. Einzelheiten der
öffentlichen Auslegung können der förmlichen Bekanntmachung (Amts-
blatt der Landeshauptstadt München vom 30. November 2006) entnom-
men werden.

Literarisch-musikalische Matinee „Vergessen Sie Mozart“

(4.12.2006) Am Sonntag, 10. Dezember, 11 Uhr, bietet die Münchner Volks-
hochschule (MVHS) im Gasteig, Kleiner Konzertsaal, Rosenheimer Stra-
ße 5, zum Ausklang des Mozartjahres eine literarisch-musikalische Mati-
nee. Das musikalische Leben an den Höfen Europas im 18. Jahrhundert
war vielfältiger als es heute wahrgenommen wird. So gibt es wesentlich
mehr zu berichten, als Begebenheiten um die Komponisten Mozart oder
Haydn. Die Lebensläufe, Geschichten und Briefe der vielen weniger be-
kannten Musiker liefern interessante neue Aspekte. Sie komplettieren
ein Zeitbild, in dem auch Mozarts Wirken in einem neuen Licht erscheint.
Wolf Euba, Sprecher des Bayerischen Rundfunks, berichtet über diese
Zeit und liest aus Originalquellen. Dazu referiert Autor und Sänger Wolf-
gang Antesberger aus seinem zum Mozartjahr veröffentlichten Buch
„Vergessen Sie Mozart”.
Ein für die Musik dieser Epoche besonders charakteristisches Werk ist
das Opernpasticcio „L’ape musicale”. In diesem kaleidoskopartigen Kunst-
werk, verknüpfte Mozarts Librettist Lorenzo da Ponte, Arien und Ensem-
bles aus den beliebtesten Opernkompositionen von Salieri, Martín y Soler,
Paisiello und Cimarosa u.a. zu einer  opera buffa mit kurzweiliger Hand-
lung.
In der Matinee der Offenen Akademie steht nun das Opernpasticcio
„L’ape musicale” als deutsche Erstaufführung konzertant auf dem Pro-
gramm: Farinella (Ursula Schulze, Sopran), Cappriccio (Wolfgang Antesber-
ger, Tenor), Bonario (Thomas Ruf, Bariton) und  Brunetto (Tobias Neumann,
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Bariton). Übersetzung und Bearbeitung: Robert Lichter, musikalische Lei-
tung und Klavier: Professor Robert Lichter, Sprecher: Wolf Euba, Konzep-
tion und Moderation: Wolfgang Antesberger.
Die Veranstaltung findet mit Unterstützung der Internationalen Stiftung
zur Förderung von Kultur und Zivilisation statt. Karten gibt es für 13 Euro,
ermäßigt 8 Euro bei allen Anmeldestellen, unter Telefon 4 80 06-62 39
(Kurs-Nr. AG 365 E) oder an der Tageskasse. Telefonische Kartenvorbestel-
lung sind unter  44 47 80-61/62 möglich.

Kindertheater in der Stadtbibliothek Giesing

(4.12.2006) Am Donnerstag, 7. Dezember, um 15 Uhr ist das Pappmaché-
Figurentheater mit dem Stück „Eine Wintergeschichte” in der Stadtbiblio-
thek Giesing, St.-Martin-Straße 2, zu Gast. Fidibus sitzt mit seinem Groß-
vater gemütlich in der warmen Stube, da erzählt dieser eine Geschichte:
Sie handelt von Schnee, vom frierenden Vogel, von Igel, Maus und Schnek-
ke und von zwei Menschen, die ein Zuhause suchen. Eine lustige und be-
sinnliche Geschichte um die Suche nach Wärme und Gemeinschaft, darge-
stellt in einer Mischu+ng aus Erzähl- und Figurentheater.
Das winterlich-weihnachtliche Stück ist für Kinder ab vier Jahren geeignet.
Der Eintritt ist frei. Anmeldung in der Bibliothek oder telefonisch unter
62 00 13 24.

Führungen durch Fotoausstellung „Christopher Thomas“

(4.12.2006) Dem Fotografen Christopher Thomas ist es gelungen, die
Schönheit Münchens und seiner Umgebung in 70 Schwarzweiß-Aufnah-
men so festzuhalten, dass man sich in die Frühzeit der Fotografie zurück-
versetzt fühlt. Roman Franke,
Fotografenmeister und langjähriger Mitarbeiter im Fotomuseum, führt am
Donnerstag, 7. Dezember, und am Donnerstag, 14. Dezember, jeweils um
16 Uhr durch die Ausstellung „Christopher Thomas – Münchner Elegien“
im Münchner Stadtmusuem, St.-Jakobs-Platz 1. Treffpunkt ist im Foyer.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der Führungsgebühr
von 3 Euro.
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